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Ist dieser Viktor einfach sexsüchtig oder treibt er es nun mal
gerne mit einer Vielzahl an Frauen, weil es seinem Naturell
entspricht?  Der  Theatermann  jedenfalls  nimmt,  wenn  man  so
will, was ihm vor die Füße kommt und gelangt schließlich an
einen Punkt, an dem er ein bisschen nachdenklich wird.

Auch  wenn  er  den  Gang  zum  Psychologen
antritt, darf man sich die Hauptfigur in
dem Buch „Alles über Beziehungen“ von Doris
Knecht nicht als einen Typ vorstellen, der
ständig  an  sich  selbst  zweifelt.  Es  sei
denn, man versteht ein Leben, wie er es
führt,  als  einen  Ausdruck  von  der  Suche
nach dem eigenen Ich.

Zwei Ehen, fünf Kinder, etliche Liebschaften

Nun hat dieser Viktor, der kurz vor Vollendung seines 50.
Lebensjahres steht, schon einiges geschafft. Dazu gehört nicht
nur, dass er gerade Leiter eines Festivals wurde, dazu zählen
auch zwei (gescheiterte) Ehen, eine aktuelle Beziehung mit
Lebensgefährtin Magda und fünf Kinder, die aus der einen oder
anderen Liaison hervorgegangen sind.

Eine stramme Leistung, mag man denken, wobei dem Nachwuchs in
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seinem  Dasein  wohl  eher  eine  Nebenrolle  zugedacht  ist.
Zumindest erfährt man weniger über die Sprösslinge, dafür aber
mehr von ihm als Kunstschaffenden, der kaum eine Gelegenheit
auslässt, sich mit einer Gespielin zu vergnügen.

Die in Wien lebende Autorin erzählt offen, gern auch frivol
von den Frauengeschichten, die teils schon passé sind. Als im
wahrsten Sinn umtriebiger Mensch ist die Hauptfigur ohnehin
oft unterwegs, hat viele Termine, viele Kontakte. Da bleibt
kaum noch Zeit für seine Partnerin Magda, die von all den
amourösen Abenteuern Viktors nichts ahnt. Ab und an gönnt er
sich allerdings auch Zeit mit ihr, doch Erfüllung scheint er
nicht zu finden.

Was ist denn eigentlich Untreue?

Während  die  Autorin,  die  mit  ihrer  Erstveröffentlichung
„Gruber geht“ (2011) für den Deutschen Buchpreis nominiert
wurde, frank und frei über das Liebesleben, durchaus auch mal
à trois, erzählt, spricht sie ebenso offen über die Fährnisse
der  Liebe.  Sie  erhebt  dabei  keineswegs  den  moralischen
Zeigefinger, sondern schildert, wie sich Menschen gegenüber
denen verhalten, die ihnen doch so unheimlich viel bedeuten.
Aber ist ein Viktor denn untreu, wenn er doch eigentlich Magda
nie verlassen würde? Oder müssten etwa die Frauen, die sich
auf  ihn  freiwillig  einlassen,  ein  schlechtes  Gewissen
gegenüber ihren Lebensgefährten haben? Sie gönnen sich doch
nur mal was…

Es ist ein weites Feld, das Viktor auch mit seinem Psychologen
bereden will. Ob das nun wirklich ein Gespräch ist, das die
zwei da führen, mag dahingestellt sein. Auf jeden Fall lässt
es  der  Theatermann  an  Wortschwall  nicht  fehlen  und  ist
schließlich mit sich im Reinen. Inwieweit die Therapie nun
tatsächlich etwas bewirkt oder nicht – er hat es zumindest
versucht…
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